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Hintcrbliebcnenversichcrung
-

Beiträge Leistungen Str - itverfahrcn

42 048 ^ Beiträge 

418 769 n »

2 059 » »

Versicherung vorbereitet)

162 608 Pensionen 

404 346 » Unterst, st Lcichenbest. 

1080

24 738 -e »

Ordentliches Gericht

Präiniend. Vcrsicherten(Zu>
schüsie von Staat, Provinz, nach tLarif, höchstens 1 200 jä 
Gemeinde,Sparkasien usw.) b) Bcitragserstattung bei Tod

n) Alters- und Invalidenrenten tje 
nach Tarif, höchstens 1 200 jährlich)

Heft XIII S. 10 st., astest XIII :> S.2ff.) auf Einführung derJw angs Versicherung

Arbeitgeber ,
ÄÄsteitstchE

>/2 von 2,10 °/„ des Lohnes) 
Staatszuschuß (48 ^-/t! pro 

männliche, 38,40 pro 
weibliche Rente)

и) Invalidenrente für ^/z-Erwerbsunfä- 
higc (nach 1 350 Arbeitstagen)

к) Altersrente für 68-jährige (nach 2 700 
Arbeitstagen)

c) Freie Kur nebst Angehörigenunter­
stützung zur Verhütung der Invalidität 

ä) Sterbegeld an die Kinder oder an die 
Witwe (vor Rentcnanfall)

(Bei der freiwilligen Versicherung Anrecht auf 
Invaliden, oder Altersrente nach 2 700 
Beitragstagen)

Kaste (staatliche Aussicht) mit Staatszuschuß/ ähnliche Reformbestrcbungcn 
Heft XI S. 10, 38 fst, Heft XIu S. 25 ff.)

Arbeitgeber

Arbeitnehmer
(j- V-)

Staatszuschu
vorgesehen

Prämien

noch nicht

n) Invalidenrente 
b) Altersrente
e) BcerdigungSbeitrag und Hinter­

bliebenenrenten
Dasselbe wie für die Zwangsmitgliedcr

Ohne Beteiligung der Arbeit- 
gcber

deren Familien, sowie von deren Gehilfen sieht das Gcwerbegesetz je einen 
jährlichen Staatszuschüsscn (mindestens 15 000 bzw. 50 000 ^) vor

Zu Lasten der Versicherten, 
Unternehmer und des 
Staates

Arbeitgeber- >
Versicherten- ) Prämien 
Staats-

(j- '/-)
(Wochenbeitrag je 12 Pf.)

Invaliden- und Hinterbliebenenrente

») Altersrente (120 jährlich) für 
65-jährige (nach 1 200 Beitragswochen) 

b) InvaliditätSrentc (120—300 
jährlich) für ^/g-Erwerbsunfähige (nach 
200 Beitragswoche»)

o) Freie Krankenhauspflege nebst 
Fa m ilienunter stütz ung zur Verhütung 
oder Beseitigung der Invalidität

Ordentliches Gericht (für Ar­
beiter kostenfrei)

Z'

<9
s -

wie zu 1
(GenoffenschaftSvorstand, 

Schiedsgericht bei gleicher 
Vertretung der Versicherten 
und Arbeitgeber, Ober- 
gerichtshof) t-i,L

-L-

<9
-3- -

wie zu 1
(Ortsgenvsscnschaften, Landes­

verband und Volkswirt­
schaftsminister)

'9
3

wie zu 1
(Berusungskommission)

c> A
- 3-

einigen öffentlichen Verwaltungen. Reformbestrebungen seit 1904 auf Einführung der Zwangs Versicherung 
rm Auslande« Heft IXa S. 22 ff.)

V r-


